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UnMgMtt Ml MsMer Zeitung M. 10 .̂
Samstag den 9. Mai 1891.

(1739)3—3 3>, 7983,

(Ü. kr. xn me»<() 6t;l6ß. alcra^no 50-
6i«ö« naxn^l^a, (!:<, ^6 .is IVlarî i ^itnik,
po.̂ <'8!nic-i ix C,!'l)8Ul'!i:l «lov. 5, ki xa-
rucli nnslalin ra/m^r «vojili rsöi^ N6
lnol6 8uma osllt^ovuli in «voM pravic
vamv.iti, pn^luvil .lo^sk Okorn, p o
l>6.̂ !ni!i v (i>u«up!^m, /.a Kurators.

V ^ukl^ani 6nH 17. aprila 1891.

(1903) 3 ^ 1 Nr. 2699.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. k. Vezirktgerichte Guttjchee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Krische von Altlag die executive Verstei-
gerung der dem Franz König von Alllag
(durch den Curator Anton Lovez in
Gottschee) gehörigen, gerichtlich ans 650fl.
geschätzten, nd Grundbuch sub Einlage
Z. 67 ^ä Altlag vorkommenden Realität
bewilligt nnd hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. M a i
und die zweite auf d^n

17. J u n i 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags vo» 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange an-
geordnet wurden, dass die Pfändn alltat
bei der ersten Feilliietnn^ mir nm oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter dcniselb.n hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Vedmgnisse, wonach
insbesondere jeder Licitaxt vor gemachtem
Anbote rin lOproc. Vndium zu Handen
der Limitations'Commissiuil zil erlegen hat,
sowie das Schützlings Prutolull und der
Grundbnchö-Cxtract tön!!,» in der dies
gerichtlichtn Registratur eindeichen werden.

K. f. Bezirksgericht Goltjchüe, am
2 Apri l 1891.

(1885) 3—2 Nr. 1254.

Zweite exec. Feiilbetung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tnffen wild

belannt gemacht, dass in der Executions,
sache d>'s Josef Terdma aus Laibach
(durch Herrn Dr. Sajovic) gegen Franz
Semec von Cviblje am

14. M a i 1 8 9 1
zurzweitiN execntiuen Feilbietung der dem
G>'gner gehörigen, mit fxccutwem Pfand-
rechte belegten, bn der Realität drr
Maria Rus von Oberforst »ud Einlage
Z. 82 der Catastralgemeinde <Vk>uic aus-
haftenden Hypi'th^kaiforderungen, als:
j ner aus dem Urtheile vom 12, August
1889, Z. 3300. jm Capitalsreste per
245 f l . s. A. und zener aus dcm Urtheile
vom 14, August 1889, Z. 4 1 2 1 . P<r
472 f l . s. A. geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 16ten
April 1891.

(1785) 3—2 St. 2006.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Kamniku

naznanja z ozirom na tusodni oklic
7. dne 11. marca 1891, St. 2006, da
se bode dne

2 3. m a j a 1 8 9 1 . 1.
vršila druga izvršilna, dražba zem-
ljišča Luke Sfarovasnika, vložna št. 23
kalasJralne občine Klane.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 21. aprila 1891.

(1844) 3—2 Nr. 2315.

Curatorsbestellung.
Der verstorbenen Maria Vrancelj von

Üase wird Herr Franz Vcrliic von F>^>,z
dorf zum Curawr act as,tum lestcllt. und
w:rd demselben drr OlNiidbuchshes îsch
vom 23 Jänner 1891. Z.563. vchäüdi^l,

K. l. Be^ilksgerichl Olirrlaibach , a:,,
6. April 1891.

K. I priv. allfl. österr. Boflen - Greflit Anstalt.
Bei deram 5. Mai 1891 slattgesundenen dreizehnten Verlosung <ier

^Vu'K*'11 l'rämien-Schuldveryichreibniigeii, Emission 1889, der k. k. priv. allg.
österr. Uoden-Credit-Anstalt wurden folgende Obligationen gezogen:

In der Gewinstziehung:
Serie 1098 Nr. 42 mit dem Treffer von fl. 50.000

» 2740 » 47 » » » » » 2.000
515 » 1 1 » » » 1.000

» 7301 > 37 » » » » 1.000
Serie 734 Nr. 01, Serie 734 Nr. 45, Serie 1777 Nr. 14, Serie 3261 Nr. 49,
Serie 4157 Nr. 45, Serie 4727 Nr. 36, Serie 6266 Nr. 47, Serie 6298 Nr. 12,

Serie 7032 Nr. 43, Serie 7908 Nr. 07
mit dem Treffer von jo fl. 200.

In der Tilgungsziehung:
Serie 494 Nummer 1—50, Serie 2990 Nummer 1—50, Serie 7039 Nummer 1 — 50.

Die Einlösung der gezogenen Prämien-Schuldverschreibungen erfolgt am
1. Februar 1892 an der Caxsa der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-
Anstalt in Wien. Mit diesem Termine erlischt die weitere Verzinsung;.

Die Coupons verloster Prämien-Schuldverschreibungen werden
zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird
der Betrag derselben bei der Einlösung der Schuldverschreibungen
vom Capital in Abzug gebracht.

Für die Prämien-Schuldverschreibungen, welche in obiger Tilgungsziehung
gezogen wurden, erhält der Besitzer nebst dem Capitalsbetrage von fl. 100 österr.
Währ. ertien mit. derselben Serie und Nummer bezeichneten Gewinstschein,
welcher auch weiter an den Gewinslzieliungen theilnimmt. Diejenigen Gewinst-
schoine, auf welche in sämmtlichen Gewinstziehungcn kein Treffer entfiel,
werden sechs Monate nach dem Fälligkeitstermine der in der letzten Gewinst-
ziehung verlosten Schuldverschreibungen mit je zehn fl. ö. W. eingelöst.

Die nächste Verlosung findet am 6. Juli 1891 statt.

Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fällige Prämien-Schuld-
verschreibungen dieser Emission bisher zur Einlösung nicht präsentiert worden:

a u s den Gewin n s t z i e h u n g e n :
Serie 123 Nummer 48, fällig am 1. Februar 1891;

a u s den T i l g u n g s z i e h u n g e n
sind von nachfolgenden Serien noch Prämien-Schuldverschreibungen ausständig:

Serie 104, fällig am 1. Februar 1891;
» 312 » » 1. > • 1891;
« 6295 » » 1. > 1891.

Wien, den 5. Mai 1891.
(1909) IDIe HDirection-

(1817) 3—2 St. 4013.

Oklie.
C. kr. okrajno .sodišče v Kosla-

njevici naznanja, da se je na prošnjo
Janeza Tomšiča iz Podslermena (po
dr. Karolu Slancu v Novem Mesiu)
zaradi 140 gold, s pr. neznano kje
bivajočemu Janezu Vodeničarju iz
Malih Vodenic Alojzij Zabukovšek iz
Kostanjevice poslavil kuralorjem ad
actum, in da se mu je vročila tu-
sodna razsodba z dne 14. marca 1891,
št. 2876.

C. kr. okrajno sodišče v Kosta-
njevici dne 14. aprila 1891.

(1842)3-2 ' . c

Ponovljenje &*.
Vsled odloka ?. dne' ^ H J \

1890, st. 5636. dovoljen» « B # •?,
prodaja Andreju Vidm»rJu ,d> c j i)
lastnega, sodno na 3 4 1 " \ ^ t
nega zemljišea vložnst š t <

 n a ifl Ü
občine Raküna se pon° J

2 3 . m a j a l*9l\ .^f t,it
• a ore s "

dopoludne ob 11. «n s *
stavkom. \'r>'r"'

C. kr. okrajno Hodi^ , .

dne 12. marca VÜ^^^*^ ii

Für die Frühjalirs-Saisf
empfiehlt. .̂  fl, #

prachtvolle Herren-Ueberzieher von sl- ̂  \ » %
» » Anzüge > ' . , , ! ; ;
» Knaben-Ueberzieher > » J , ^

Anzüge . * e r r W
aus guten, soliden Grazer und Brünner Stoffen i n &

M. Neumann ^p
DES!. 3S- priTT. 0 .M

Riunione AdriaticadiS^D1

i«a T r i e s « . dc, "'""*''!;
Die Direction hat die Ehre, die p. t. Herren Actionäre einz" -1

sünlich oder mittels Bevollmächtigter der

am 21. Mai 1. J. abends 5 Vhr l i r i/ j
im Geschästslocale der Gesellschaft in Triesl (im eigenen Han s e'
stattfindenden *<9#f

Geiieralversamml^py

Ijei/.uwohnen, in welcher folgende Gegenstände zur Verhandlung ge g.A^'
1.) Vortrag des Directionsberichtes und Vorlage der ReC 1( ^ '

das Jahr 1890; Amts^1'6 | (/ •
2.) Wahl eines Directions-Mitgliedes wegen abgelaufener fu .

Freiherrn Carl von Reinolt; r J ahge&* ^ I-,
3.) Wahl eines Directions-Mitgliedes an Stelle des nut -io p

Freiherrn Hermann von Lutteroth; , H ß r des
4.) Wahl eines Revisors wegen abgelaufener Amtsrta yAV'']\

Afenduli. j n l u ng 'J ji,r̂  •
Die p. t. Herren Actionäre, welche an dieser G e n e r a l . V ? r ^ r S^1'^

wünschen, werden ersucht, in Gemässheit der Art. 33 und ;>* )
Interimsscheine

bis zum 14. Mai 1. J*
bei einer der nachbenannten Stellen zu hinterlegen, und zwar. ^ (.
in Trleat bei der Direction; ^V»'llbnl'fe*-'i>''
in Wien bei «ler General - Agentschaft der Gesellschajt i /Av»itJtJr. C- , j
in Budapest hei der ungarischen Abtheilung «ler Gesellst'«1*1 * («jaH* ' ̂ ,.. iV/
in P r a g bei der ««iieral-Agentschast <ler Gesellsichaft (»". irI,|»t* *j(, W Ä
in Graz hei der General-Agentschaft <ler Gesellschaft (l}J,orgo Vn1 f .
in Rom bei der General-Agentschaft der Gesellschaft {y -„io? (,ftv

Nr- 101); , o/Pijiz/'ft ^Vitst t1e

in Mai land bei der General-Agentschaft der Gesellselis»' v.^„dflH^
in Venedig bei der General-Agentschaft der Gesellschalt i

Palaz/o liembo); vophft»l/?er' C^-fi1

m Berlin bei dem Bankhnose Anhalt & Wagener's N a C
 e o r d " e t e r

 D, u" '
Die Interimsscheine sind mittels zweier arithmetisch ^jnZu''c.icljtte '"

(wozu die Blanquette von der Gesellschaft verabfolgt werde»; ^ Ei»1
 (),;. ^

wird eine Empfnngsbestäfigung nebst der Legilimationskarte „süli'̂ V111"
Sammlung hinausgegeben. . , e r „ sji"l j|ii*e

Wünscht ein Actionär sein Sliinmrecht durch einen *' ( c jjew .^eu.
auszuüben, so hat er die auf der Rückseite der Legitimation» u[ l lersd» r

auf den Namen des gewählten Vertreters auszufüllen und z a ,
T r i e s t am 4 Mai 1891. § i | CjCllH !

Die Direction der k. k. priv. Riunione Adriatica
healJS|C ,, J»üV ; i .•

*) Art. 33. Die stimmberechtigten Actionäre, w^ 1 ' 6 , J Zi' l a f ter i" 1 '^ ' ' '
Versammlungen beizuwohnen oder sich in denselben v e r t r 5 , a i r ß die '' r ^•ft"1. -..
stens 7 Tage vor dem für die Versammlung festgesetzten i»«> b e i j„ Cf ^e #••
die Actien, beide mit den nicht verfallenen Coupons verseng pirecli0^c\c»c ^
Triest oder an jenen Orten hinterlegen, welche hierzu v 0 " a Scliel0'.ijci) ,.st.
bezeichnet werden. Sie empfangen hierüber einen Deposit» perSo» a%^F
Legitimation dient, um entweder an der GeneralversamniH' & l J i e i V . e Y ,*
oder sich in derselben vertreten zu lassen. kcti°uH {Ü^1^ -

Die Vertretungs-Vollmacbt kann nur einein anderen ul1d J „ ve
Frauen werden durch Bevollmächtigte, Pflegebefo llZ r^e^\(i nf'*(,

durch ihre gesetzlichen, beziehungsweise statutarischen n e £ e g e l l s c n ^ ' fll "J «'
wenn die betreffenden Vertreter nicht selbst Actionäre der ^te, rjr«

1
 ün

a „
Art. 34. Stimmberechtigt sind nur diejenigen f it.btigle i: •ll ">A

!»nf Actien (respective 25 Füuftel) besitzen oder als UevoJin j,tillline«
in diesem Falle eine Stimme; 6 bis 10 Actien geben aut &
je weitere 5 Actien auf eine Stimme mehr. . v e r ein e I ) '

Kein Actionär kann mehr als 40 Stimmen in sien v ^ ^
(Nachdruck wird nicht, honoriert/- ^ ^ m



^>^^ng^. 104. 863 9. Mai 1891.

N". Nr. 6070.

^ aus 1891.)

' ,s,s" ns.ache: ^r. Karl Slanc
ch/" «^,, I^^nu Zupancic

^ ^ ' ^ 448 und 532
^ fl°/'"de Unterthurn ; Schätz
' < °" N. nnd 20 fl,, kein lun-

^53! ^lcheid vom 19. März
^ '̂ ^"mine am 9. Jun i

'^ '2«che: Doctor Johann
Q k ^ ? " «"«en Mathias

>, 39^^ û Handen dessen
! l , ^ st. L. «. c.; Realität
' <3̂ .̂ ^ ^atastralqemeinde

l ^ i ^ / ' d vom 26. März 1891.
z,^9 c. "dertragnnqsweqe T«>r-
M ^ ' ^ 7 - J u l i 1891;

Martin Zoran
MtiH ^'(dlirchDr.Slllnc)geqen
^ z . , ^ , Michael « o b von

,,,.^"dl'n der Erben ^ to .
l ^ 'ss^EinlaaeuN.n.190
l ' ^ °laslralqemeinde Seiden-
» ,'»'d ^ ^ N u suncw« il̂ li-uc-'lug
' " j j . ^ ! Bescheid uom 24ften

,l'i ^"une am 10. J u n i

' ldur/^n Fran^ Mohär von
von i3 .^>s"' Curator Karl
,<^^dolfiwerl) ,>,lo. 50 fi.
' ^ w ^ ^ a g e Nr. 1 der
^>n.i e^"ls;Sckähwert

^ 1 ^ ' ' ^ ^ ! « « ; Bescheid
l > > i , . ^ ' Z ' 4 5 8 4 ; Termine
^ ^ , , . U " d 8 . I „ l i 1 8 9 1 ;

^ j !'^'^'e: Johann Jenic
^oia. " ^ Dr. Slanc) gegen

1 , "̂  Vun Unterschwerenbach
^tas/, ' ^calitüt Einlage

Ävstts NkM''mde Schwlren-

, , !te ° dom 26. März 1891.
^ ' 1 8 9 "am 17. Jun i und

p ^ i° / ^ Dr. Slanc) gegen
^ l l . 66 ^ " Unterŝ nverenbach
^ > 3 ^ ' - ' ' ' - ; Realität
0'l ^ : ^ ^ ' Catastralqemeinde
^ , ö ^ ^ " t z w e r t smnmi t'unciu.
l V ' s ' 4 ^ ' Nesch.id vom 4ten
^ ' 'H^> c>^i.un Ucb<>,traq>ings
^ ^ i / F " l b l e t n n g am 17ten

^ 3 ° c h ^ A n t o n Najer von
^ ^ ^ / " " ^ ^ e n I o s , . s

^3 'd i , r fp^c) .18f l .28tr .
^'Ns i o " " f die Realität
^^>'id^ ^ ber Catastral«

' "3? ^ U l 1891. Z. 4915;
' -"lai »mV 23. Jun i

d' (V'-Margar.lhaSn.uk
? ' ^ Ä Dr Skedl) geg.n
^ll i i t "Masche! M o 85 fl.

,'."'ell,dr5^'"M Nr. 38 der
. d ^^^ rml )schn>h;Schäb-

^ ^ ?A. ^""u«2075f l , ;
^ ^ 34 > l . 1891 . Z. 4939;
,' ^ ^ " n , und 21. Ju l i

> ^ V ' ' A n n a Testen von̂
"MN

'tälEi,.s ^"vas l^to. 40fl.

..'l>'Nd27^"'l,slein;Schätz-
^ l i>ni>, ^ ' " 6 . April 1891,

^ 9 i " . ' ° n , 24. I u n i uud

^ ( d ^ ^ Johann Bralc
l , , do» ?. Dr. Slanc) g.-gen
> E ^ ° b e r j e pcto. 27 fl.

. > ^ ' ! ° ^ . 7 der Cata-
i^-'u, 7.' Schatzwert sammt
!I l.^ff.;Vescheibvom
, > <^545i . infolge Ab-

^ I 4 5 ,v '^" die zweite
' -"cai 1 8 9 1 ;

I I . ) Excclitionssache: Anton Hocevar
von Rudolfswert (durch Dr. Slanc) gegen
Georg Mitlavcic von Kleinzerouz polo.
44 fl. 64 kr. e. s. c ; Realität Einlage
Nr. 281 der Catastralqemeinde Zerouz;
Schätzwert sammt lunciu» in^truow«
729 fl. 50 kr.; Befchcid vom 10 Februar
1891; wegrn Erfolglosigkeit der ersten
die zweite Feilbietnng am 20. M a i
1 8 9 1 ;

12) Executionssache: Alois Hrouat
von Großpodljuben (durch Dr. Slanc)
gea/n Michael Hcntl von N^gertschdolf
l)«lo. 158 fl. <?. «. l).; Realität Einlage
Nr. 97 der Catastralgemeinde Gothendorf;
Schätzwert fammt t'un<̂ U8 in«!i-,ic-tu«
3761 fl.; Bescheid vom 24. Februar
1891. Z 3010; Termine am 2 3. A p r i l
und 2 1 . M a i 1 8 9 1 .

Sämmtliche Feilbietnngen jedesmal
vormittags 11 M r hierqerichts gegen Erlag
eines lOproc. Vadiums. bei den letzten
Terminen auch unter dem Schätzwerte;
Schützlings-Protokolle. Bedingnisse und
LasteMtand sind hiergcrichts einzusehen.

I I . Aufforderung zur Pchclnmss dcposi-
ticrtcr Schuldschciuc.

Nachstehend großjährig gewordene
Pupillen, derzeit unbekannten Aufenthalles,
werden aufgefordert, ihre nachbenannten.
in der dicsgerichtlichen Depositencasse über
30 Jahre aufbewahrten Urkunden

b i n n e n sechs M o n a t e n ,
von der dritten Einschaltung dieses Edictes
an gerechnet, so gewiss zu erheben, als in
dieser Zeit nicht erhobene Urkunden aus
der Depositcncasse ohne weitere Haftung
des Staatsärars an die Registratur diesis
Gerichtes abgegeben werden, und zwar:
Schuldschein fnr Johann MerkuZa von
Mihovc vorn 16. AnaM 1855 p r̂ 60 f l , ;
Johann Kuvac^c von Rajnuse vom 7icn
I n l i 1854 per 60 f l . ; Karl Oz'bek von
Rndulfiwert vom 20. October 1854 pec
222 st. 75 kr.; Johann SaZ.k von
Pungeicgerm vom 16. October 1854 per
65 fl. 65 kr.; Maria Kastelic von Töplitz
vom 9. October 1854 per 215 fl. 94 kr.;
Maria NajmiZa von GroßnusKdvrf r>um
5. Mai 1854 per 180 st.; Maria Fnrar
von Luka vom 14. S'ptember 1854 per
106 fl. 36 kr. und vom 14. September
1854 per 26 fl. 29' / , kr.; Florian Go-
lobic von DolZ vom 29. Ana/.st 1854
per 450 fl,; Franz K>»lin von W»,h°
kllchetl vom 21. August 1854 p?r 67 fl.
69 kr. und vom 21. August 1854 per
67 fl. 69 ' / , kr.; Josef Luzar von Pr i
Uaua vom 29. August 1854 per 38 fl.
94 kr. und vom 29. August 1854 p<>r
19 fl. 47'/^ kr.; Franz Gricar von
Mitt-rgertschberg vom 9. Auglist 1854
p r̂ 165 fl. 36 kr. und vom 9. Angust
1854 p r̂ 55 si. 12' / , kr.

K. t. städt. ° deleq. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 24. April 1891.

(1532) 3 ^ 3 Nr. 2494?

Erinnerung
an den in Amerika b,findlichen I o v o

V e r l i n i c von Vojance Nr. 17.
Von drm k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wiid dem Iouo Verlinic von
Bojance Nr. 17 hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Geriete Mi lo Vrrlinic von Vojance
Nr. 36 die Klage cle pras». 2. April
1891, Z, 2494, w?qen vom Capitale per
145 fl. 80 k,-. rückständigen 10"/„ Zinsen
per 78 st. 32 kr. überreicht, worüber die
Snmmar-Verhandlnng anf den

18. J u l i 1 8 9 1 ,

vormittags 8 Uhr, hiergerichts angeord«
net ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diessm Gerichte unbekannt ist, so hat
man ,̂ u dtsscn Vertretung und auf desf n
Gefahr und Kosten den Herrn Josef
Stariha von Tschernembl als Cnrator
»c! acluln bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,

widrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Cnralor an die Hand zu geben,
sich die aus seiner Verabsäumung ent
stehmden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
3. April 1891.

(1267) 3 3 Nr. 1046.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wiftpach

wird bekannlgemacht:
Es wird über Ansuchen des Anton

Cuö von Görz (durch Dr. Iakopic) die
mit dem hiergerichtlicheu Bescheide vom
7. Nommber 1890, Z. 4948. anf den
13. März 1891 angeordnete zwnte exe-
cutive Feilbietmig der dem Anton Poljsak
von Zapuze gehörigen Realität Einlage
Z. 238 der Catastralgemeinde Sturia
auf deu

24. J u l i 1 8 9 1
mit Veibchalt des O>tes und der Stunde
mit dcm fiühern Ai'hange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wif'pach, am 12ten
März^891.^^

(1686) 3 - 3 Nr. 4059^
Ezccutwe

NeMätcu - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ralschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Anton

Steh von Kamenca die ex>'c>ltiv<' Ver-
steigerung der dem Iernej Kouac von
Glma gehörigen, gerichtlich ails 1120 fl.
geschähttn Realitäten Einlagen ZZ. 44
und 47 der Calastrala/iminde Door und
Einlage Z. 71 der Catastralgemeiude
Cerovc beioiUigt, und h,ezu zwei Feil-
bietlüigs-Taqsatzungen, und zwar die erste
auf deu

5. J u n i
und die zweite mif den

7. J u l i 1 8 9 1 ,
j'desmal vormittags von 11 bis 12 Ubr,
beim k. k. Äczirks^erichte Ralschach mit
dem Anhange angeordnet woiden, dass
die Pfaudrealiläteu bei der ersten F n l
bietuüg uur uin oder über dem Schätzungs
wert, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegebkn werden.

Die Licitalions-Veoinginsse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium z>l Handen
der Licitations'Commission zu cileg»u hat,
sowie die Sckätzunqs Prototolle uud die
Grundbuchs Extracte köauen in der di»s-
gerich'lichen Registratur eingeseb'n werden.

K. k, Bezirksgericht Ratschach, am
17. November 1890.

(1690) 3—3 Nr. 876.

Efecutioe
Ncalitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Naischach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen d^s Johann

SterniZa von Selo die execlllive Ver-
steigerung der der Maria Lenart von
St Crucik gehörigen, gerichilich auf
2265 fl. geschätzten Realität Einlage Z»hl
120 dcr Catastralgsmrinde St. Ciucis
bewilligt ui'd hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 9. M a i
und die zweite auf deu

30. J u n i 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags nm 11 Uhr. in der
Oerichtskan^lei mit dem Anhang? an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der erfwl Frilbietung nur nm oder
über dem Schätzungswert, bei der zweit, n
aber auch nnter demselben hintangegeben
werden wird.

Die LicitationLbedingniss»', wonach
insbkfondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitaticmscommission zu erlegen hat.
sowie das Schä'hungsprotokoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
1. April 1891.

(1689) 3 - 3 Nr. 286.
Ezeeutive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemackt:
Es sei über Ansuchen des Anton

Steh von Kamenca die executive Ver-
steigerung der dem Anton Sihnr von
HriiZca gehörigen, gerichtlich auf 200 fl.
geschätzten Realität Einlage Z. 108 der
Catastralgemeinde Cerovc bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungcn,
nnd zwar die erste auf deu

10 . J u n i
und die zweite auf den

10. J u l i 1 8 9 1 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nnr um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die üicitations - Vedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll nnd der
Glundbuchoextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Natschach, am 5ten
Februar 1891.'

^1080) 3—3' Nr. 1880.

Bekanntmachung.
Ueber die Magen:
1.) Z. 136 des Johann Stukrl von

Winkel Nr. 5 gegen Josef Braune von
Gottschee wegen Verjährung der For^
dcrung per 27 fl. s. A.; 2.) Z 1316
Joan Hadela von Knezina Nr. 1 gegen
Ivan Hndela von dort wegen Ane,ken-
nung des Eigenthmnsrechtes auf die
Hälfte der Realität Einlage Zahl 48
der Catastralgemeinde Weltsderg; 3.)
Zahl 1488 Iosl'f Weiß von Tscheruembl
Nr. 30 gea/n Peter Maj^rle von Majerle
und Mathias Rom'jche Verlasimasst von
Nc'zanc wea/n Löschung des Pfandrechtes
per 33 fl. <W kr. s. A.'uud 38 fl. 90 kr.
f. A.; 4 ) Z. 1520 Miha Aguic von
Desinc Nr. 9 geqen Anna Strucelj von
Olow'h wegen Löschxng d»s Pfandrechtes
per 160 fl.; 5.) Z, 843 I.ikob Slulelj
jlm. von Sodinsdnrf Äir. 9 a/g»>n Maria
Stuk^lj von Sodinidorf N>. 10 w'gl'n
Lösckmiq d's Pfandrechts per 26 fl, s A.
und 6 ) Z. 660 Mnc>'s Tterk uo» Uuer-
wald Nr. 13 gegen Peter Muhuic von
ttirschdurf Nr. 6 w gen Ersiv»ng der
Realität E'nlage Z 113 der Catastral.
gemeinde Unterlag, und 7.) Zahl 1521
Maria Manrin lion Arezooice Nr. 9
g gen M'ckael O ^tars>c vo:, dort Nr. 9
w''gen Ersitzxng d<r Realität Emlage
Z. 61. der Catastralgemeinde Tschepllich,
worüber für sämmtliche im Sammar-
Vcrfahren die Tagsuhllnq anf din

20. J u n i 1 8 9 1 ,
vormittags 8 Uhr. hiergerichls angeordnet
ist. wird den lh»ils adiresenden. theils
verslorblneu Otllagteu ac! 1 und 2 Josef
Slariha von Tschcruembl, »sl 3 , 4 , 5
uud 6 Stefaa Z ,panc c vou T'cherueinbl
zum Cllrator aĉ  nclum bestellt und
decretiert. und werden diesen die betreffen-
den Klagen zugestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen u»d
diesem Gerichte namhaft mach'n. über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu ihrer V^rth^idigang
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit den auf.
gestellten Curatoren nach dc» Bestimmun-
gen der Gcrichlsordnling verhandelt wer-
den und den Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtibehelfe auch
den benannten Cxraloren an die Hand
zu geben, fich die aus einer Verabsäürmmg
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
31. Februar 1891.
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ggß&Diegdurch die

fa- ' k. k. priv. Allgemeine Assecuranz in Triest
gegründete

Ungarische Hagel- und Rück-
versicherungs - Actien - Gesellschaft

in Budapest
übernimmt

Versicherungen gegen Hagelschäden zu festen Prämien ohne
Hachschuss- Verbindlichkeit.

Voll eingezahltes Capital eine Million Gulden ö. W.
Die Schäden werden prompt und coulant ausgezahlt. Dfe Prämien können erst

naoh der Ernte, d. h. am 30. September, gegen Wechsel entrichtet werden.
Jenen Parteien, welche voriges Jahr bei der Anstalt versichert waren und keinen

Schaden angemeldet haben, gebürt heuer, wenn Sie wieder bei der Gesellschaft voll
versichern, ein 10%igser Naohlasa von der voreinjährigen Prämie. (1539) 11—4

mr» Den P. T. Mitgliedern der k. k. Landwirtsohafta-Gesellsohaft
gewährt die Anstalt einen 5" „igen Naohlass von der Nominalprämie.

Auskünfte ertheilen :
In Laibach die Haupt - Agentschaft für Krain, Burgstall-
gasse Nr. 4; in allen übrigen Ortschaften die betreffenden

Bezirks- und Localagenten.

Ans AlMcksten Befell Seiner f $ ? l unfl l ADostoliscüen Majestät.
Reich ausgestattete, von der k. k. Lotto-Gefälls-Direction garantierte

XXVII. STAATS-LOTTERIE
I W für Civil-Wohlthätigkeits-Zwecko. "*W%

3091 Gewinste im Gesammtbetrage van 1 7 0 . 0 0 0 Gulden,
und zwar:

1 Treffer mit 100.000 ü. mit 2 Vor- und 2 Nachtreffern
& 500 fl., 1 Treffer mit 15.000 fl.f ein Treffer mit 5000 fl.,

dann 1 Treffer zu 4000 fl.. 1 Treffer zu 3000 fl., 1 Treffer zu 2000 fl.,
1 Treffer zu 1000 fl. und 80 Treffer zu 100 fl. in Barem, endlich Seriengewinste

im Gesammtbetrage von 30.000 fl.
Die Ziehung erfolgt unwiderruflich am 11. Juni 1891.

PJ- Bin Los kostet 2 ß. ö. W. *Wl
Die näheren Bestimmungen enthält der Spielplan, welcher mit den Losen bei der
Abtheilung für Staats-Lotterien, Stadt, Riemergasse Nr. 7, II. Stock, im Jakoberhof

sowie bei den zahlreichen Absatzorganen unentgeltlich zu bekommen ist.
— • • ! Die Lose werden portofrei zugesendet. ! • —

wien, März 1891. Von der k. k. Lotto-Gefälls-Direction
(1436) 6—3 Abtheilung der Staats-Lotterie.

Die einzige mit den I. Staatspreisen in den beiden Jahren 1890 und 1891 aus-
gezeichnete

Peronospora-Spritze
ist Patent A. Samassa in Laibach.

Diese Spritze, welche neuerdings verbessert wurde, ist die beste und billigste.
Die Butte ist ganz aus Kupfer, der Zerstäuber vorzüglich und alles aus bestem Material.
Die compendiöse Pumpe (Patent Samassa) ist ganz aus Bronze, doppelt wirkend und
mit metallenen Kugelventilen. Vermöge der eigenthümlichen Anordnung ist mit grösster
Leichtigkeit eine Pressung bis zu 10 Atmosphären ermöglicht, mithin ein ausgiebiger
und starker Strahl, wie mit keiner anderen Spritze, erzielbar.

Bemerkt wird, dass beim Modell 1801 der brüohige Bronzehebel
duroh einen aus bestem Stahl ersetzt ist. (1711) 3

33

Der Preis für eine Spritze sammt Verpaokung ist » 8 fl» Ä O !*«••
looo Laibaoh.

Der alleinige Verkauf für Oesterreich ist beim Erzeuger

Josef Stadier in Laibach.

RpjMeli, Japets nil I P
für Damen und Mädels

in grosser Auswahl und zu bil l igen Preisen eI11P ^ |

Laibach, Elefantengasse. ^^S^Jk

il^H W • 1 1 1 H I I wW • I I j^H^1 j b< pfl ¥

pORD/SI T1MÄEUS1 ! | ! i |

-• — • - ~ - ~ i

^ reichhaltigster Natron-Lithion-Saüßrö
und mf\

Radi-.ersbur::

Sauerbrunnen ,njl' IS
rein alkalischer Han*r^ fl

Haupt-Depöt für Kraio ** *f |

Johann Lining 6
i n L a i b a c h , R ö m e r s t r a s s e n v |

Verkauf zu Originalp^j'^^^X

J i l M | A | & |̂ L B̂| JL ^HHS ^L^l iSHSsV MvB̂ ^ 'li

Glaubersalzhaltige Eisen- und erdig-alkalische Quellen, Ko'-„"erichtclljh»«5'X.f
Dampf-, Gas- und Heisslustbäder. Kaltwasserheilanstalt n e u « S^f ^ N ^ * I
Mineralwässer durch die Stift Tepler Rrunnenversendung. —«l "lioP ^ ^a0 ^ i '^

i sandt von natürlichen Brunnensalzen, Pastillen durch Müller, 1 '1L K ĵjff * ' <;]r_
Colonnade. — Elektrische Stadtbeleuchtung. Saison vom 1- ** &^ie^)- ^y

Frequenz 16.000 Personen (exclusive Has^ ^w&y^.
Prospecte und Broschüren vom Bürgermeisteramte in ̂  -"—#^-^^\,j1ie

i^!
|Ijii

|i;

*

Gewalzte Bauträ|fr|
sowie alle sonstigen Eisenwerks-Erzeugn H

führen in grosser Auswahl auf Lager ^^ t f i t f^^H

^

^
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,:ji ««id -m
'• «nser » u l e Jedo-S Sandes ver-

JsSesteiit B»akvertretung (ge-
Wt 8 .4 «atenbriefe u. Los-
cestaöj

 Ä n t hei le) übernehmen
St re; unseres Geschäftes seit

••it undV • a ö o h s t e Provision
k die OftIenUle11 fixes Gehalt. An-

b « i * m a n d i t>Gesel l sohaft

. eiJt, Badgasse 4 . (u?o)o-5

JL tei t lUt9 f»r (toilette
Hnö Watbeiten.

^ I I »«>
C v W u pi "̂J\";;
'<•'" *«t*, 2 0 0° ^bbUbungen oon

, ••;,. S <% A " Unb 2ft0 Oorjeidjnungen.
| % S ° 9 ^r- 38a"? IUM9en "• Poftan^altm
I n f̂Ptbl« ft(>b*nummeni gratis u.
I " i0" »««In W, 35. - WUn I.
I 4260) 20—17

t ^Windet l837.

Car'nger
^ zum Fürsten Milosch'

(' N A S A l?-ex,(iuisiter Aus"
%'i ( : hen p 'Nurnbergei'waren
V e* in Ä n s tünden; Damen-
•:v',„tlicherr• O 4 . 1 a c k v o l l s t e n Genres
'•!• lrnent J*tM*inaterial i n vo]1-
' öterGa, ' e n (Gewehre und

,>1 au^*nl,ie ^8*«»1 Erzeugung.
. . H r t S n d i s c h e Parfnmerieh

**..)«, i Schreib-, Zeichen-,
Ind IW »' e c h t englische Pi-

J i,%Soi ; ""Requisiten. Vor-
I -^ jcdeplnf mustern und Mono-

t ai'en M" ö r o s s e Auswahl von
^AlPaw.»mIederlage von China-
> u ^ T ^ l b e 8 t e c k e n , Soda-
S irÄ'JPParaten, Patent-

••$ (:i^ffspatent-Ge8undheitB.
\ ••'!«.;Si-Ah l r r enspitzen, Lewitus'

' • l»P«5ttl ^ 1 ? t e n ' Damenkleider-
M?̂  VOQ f .ate»t-Filz -Schweiss-
"\t ariodp, r o l ö r Wettermänteln
?Us|k - S ' ,v o r treff liehe Saiten

, > r t p" s t r i l Inente, englische
i Atem'S?*?1/ u n d desgleichen

J;rgl. v£i t a b l v o n Koschier in
t6il« S 5 - - A l l e Aufträge

iv «na preiswürdig aus-
\ ^ ^ _ (1806) 5—2

%n e ~~-—
•^&lerung. (557) 40-13

l?4st<wLitt{

, ' . ^ ^
L >Vll l^ea8se 17

;^JRA88ER
i j ' i v ^ Tv* ' k l 6 s t-Staatsbahnen

Damen-Putzwaren
Confectionen, Weisswaren,
Band, Schleier und Spitzen-
Stoffe in grosser Auswahl

s o l i d und l»411iffSi*.

Ernst Stöckl ,;-,, 6
Congressplatz Nr. 2.

Eine freun cllielie

Wohnung
gassenseits, bestehend aus drei Zimmern
sammt Zugebör, ist für eine ruhige Partei
für August-Termin zu vermieten. (1822)3-3

Näheres beim Eigenthümer Ferdinand
Slmonettl, Juwelier, Bathhausplatz 6.

Uhren
zu Pirmungs- Geschenken

empfiehlt in grosser Auswahl/u billigen
Preisen (1880) 3-2

Fried. Hoffmann
Wicnerstrasse 10.

Ein nett möbliertes

Monatzimmer
mil separatem Eingänge ist in der
Lingergasse Nr. 5, II. Stock, sogleich
zu vermieten. (1816) 3—3

Ms* Prater -p*
in Zwischenwässern.
Ich beehre mich, dem p. t. Publicum

ergebenst anzuzeigen, dass ich meinen

Gasthaus - Garten
,zum Tostnlk' in Zwlsohenwässern

am 7. Mai d. J.
eröffnet habe

Jeden Sonn- und Feiertag

Concert.
Zu zahlreichem Besuche lade ich er-

gebenst ein hochachtend
(1883) 3—2 Anton Gruber,

Das Neueste und Billigste in

Kinderwagen
bei Anton Obreza

Tapezierer, Laibaoh, Schell enburggasse 4.
S/gT Nur schönste, feinste und so-

lideste Ware. (1759) 2 6 - 2

Alten u. junqen Männern
wild dip proi-','Ol<roiito,iiii!OUslrvor-
«nohrtcr Aufluve inschionoii'- SolniTt
dos ileil.-Kcith Dr. iiüllor übor das

aei/alü k-j/I'ciucn- u.

Fowio dosson mtlicnlo Hüilung 7ur ^
liülchrunt,' empfohlen. iß

Fnuico-Zusendung unter Couvort , _
für ü() Kr. in liriol'nuirken. W>
Eduard Heildt, Braunschweig. as,

Kaiser - Fraoz - Joseph - Bad
Tüffer

(nicht zu verwechseln mit
Römerbad)

Südbahnstation Markt Tüffer, Unt-
Steiermark, Haltestelle für alle Tag-

und Nachtzüge.

Heisse Thermen

Rieichwir- G A S T E I N
kend wie U A U X J J 1 1 N

Elektrisohe Beleuchtung.
Massige Preise.

Beginn der Saison am 15. April.

GrÖl*Z
klimatischer Curort

Südbuliii-llötel
Tlteodoi* ^Srvu&kcil.

Elektrische Beleuchtung. Massige Preise.
Hotel-Pension „de la Poste".

Massige Preise. (1767) 10-2
Theodor Gunkel.

•

Ameritanische Blanz - Stärke
von KTsritaE Scla iaXsK J|m*M.» in !MLj« l̂.]»aRi.g

garantiert frei von allen schädlichen Substanzen.
Diese bis jetzt unübertroffene Stärke hat sich ganz ausseror-
dentlich bewährt; sie enthält alle zum guten Gelingen erforder-
lichen Substanzen in dem riohtigen Verhältnis, so dass
die Anwendung stets eine sichere und leiohte ist. Der

vielen Nachahmungen halber beachte man obiges Fabrikszeichen, das jedem Paket auf-
gedruckt ist. Preis pro Paket 14 kr. Zu haben in fast allen Colonialwaren-, Droguen-
und Seifenhandlungen. (1920) 3—1

Patentierte Korksteine
in Ziegel- und Plattenformat

für Trockenlegung und Isolierung feuchter und kalter Wände unter
Garantie;

für Eiskeller und Eishäuser-Neubauten, sowie Reconstruction
schlecht functionierender Objecte;

für Isolierung von Dächern, Plafonds etc. in Villen, Landhäusern etc.
(1600) 10-7 gegen Hitze und Kälte.

Oesterr.-TJngar. ^aTorife

1 iiat. Korlsleiiiß, Korkformstüfi nnH KorMsolierissß
Kleiner & Bokmayer in Mödling.

Vertreter: Ernst Rumbold, Ingenieur in Graz, Parkstrasse 5.

| Besondere Neuheiten |
>£j in eleganten Damenhüten, Sonnenschirmen ̂ <
^ g und Fächern bei w j

| | •¥. ÖL Benedikt S
>g Mj»Äl»S»Clm. (1506) 6 -5 W<

& ^ ^ ^ ^ I>»» steiri.sclic Cr»Nteiii
M ^^V^^^ österreichische Südbalinstation. 7
3 • |B Kräftig-Bte Akratotherme, 30 — 31 R, 5
Ä H JH ähnlich Gastein, Pi'äsers, Wildbad und Töplitz. *
ä H^^V Subalpines, herrliches Klima.— Badearzt: Sanitätsrath und «
g B^K ^1769) ^'3 Operateur Dr. U. Mayerhofer. *

i Aiomerftad i
I Alleinige Fabrik tf&?$^ *A^. ^ ^ - B ^ I I C I
I in Amsterdam. ^^°V°§^e' A t i ^ von feinen •
I ^\»'V^ON bolUndlBoben I
I a673)i2-3 .^ÄÄ e * a V Liqueuren. I
I -tfŜ V*%» \ ^ **Q' Pabrlks-Niederlage: I
I ^ t ^ \tV \Ö WIEN, I
H ^ Ü W >V^~ Zur Hoquemliohkeit doa p. t. i'ublioiuns Bind die H
H « ^p^k \ y-t^C^^ Iiiqaouro uoht auoh boi don bekannten -tsnommierton ̂ B
H ^ ̂ J ^^% ^ 0 ^ Kirmon zu haben, und wird anfmorknam gomacht, dang H
H ^ \ ̂ ^ ^> melno holläudiauhon Liquouro nur In Amsterdam erzeugt H
• ^tf% \perden und ioh woder in Oosterr. - Ungarn nooh sonst wo, H
H ^ aassor In Amsterdam, eine Fabrik besitze. H

!• Steiermärkisch.- •
• BL. fm XJL d ̂  c* Im » fTt> l i c h e r J

* Eohitscher Säuerling |
•I rsT«^xBmi»«»l- und S t y r i a - Q a e l l e . \\.
+} In besonders starken Flaschen [•;
• j Friaohfüllung aus dem neuerbauten Füllsohaohte mit direotem fc
• j QaelJenzulaufe. #j
ffl Oieser, namentlich gegen Erkrankung der Verdauungs - Organe alt- <h
•1 bewährte Glaubersalz-Säuerling, auch angenehmstes Erfrisohungs- ^
• j Getränk, ^ ^ (lbld) i-d -#-
23 O0T **t nicht tu vt̂ rwecliHcln - f s l Ĥ
fX\ mit verschiedenen andere.« urter der Bezeichnung «Rohitscher» m den Handel J
</•] . kommenden Säue-Jingen! «•
Xi 7„ hP/iehen- Durch die Brunnen-Verwaltung in Rohilsch-Sauerbrunn und £ j
• I tu Lalbaon in den beiden Hauptdepöts bei Miohael Kastner und hei J l
•i Moritz Wagners Wwe. , sowie in allen Mineralwasser - Handlungen, £
£ renommierten Spezevei- und Droguerie-HandluDgen und Apotheken. ^



Laibacher Zeitung Nr. 104. 866 9 . ^ ^

Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

U n i f o r n i i e r u n g s - A n s t a l t ^ ^ < z u r K r i e g s m e d a i l l e »
Moriz Tiller & Co. y&t k. u. k. Hoflieferanten

Wien, VII,, Marlahllferatrasse 22. (24:3) in

K
Sargs Glycerin-Zahn-Creme.

Schönheit der Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahn-

Zähne, putztnittel.A L O D O N T
_ sanitätsbehördlioh geprüft. (3816) 34-18

I^T» Sehr praktisch auf Reisen. Aromatisch erfrischend, " ^ j
Jß^f" Unschädlich selbst für das zarteste Zahnemail. * ^ P |

NB. Bereits in Deutschland, Frankreich etc. mit grösstem Erfolge eingeführt und
bei Hof, in den höchsten Kreisen sowie im einfachsten Biirgerhause im Gebrauch.
Zu haben in Laibaoh bei den Apothekern L. Groetschel, W. Mayer, Q. Piccoli,
J.Svoboda, v.Trnköczy, ferner bei C. Karinger, J. Kordin, P. Lassnik, M. F.
Supan, A. Krisper, J. Klauer. J. E. Wutschers Nachfolger, Albert Schäffer,
Vaso Petriftič.

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
^ s ^ ^ ^ ^ ^ j ^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

/^|6£^3$|3gR|^ der Birke sliesst, wenn man in den Stamm derselben
// fifrT^ßiwMKik hinejnbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
ffto ^ ^ w l S i S w w gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
ff«» s%J ^ ^ « f i » ^ l n a c ^ Forschrift des Erfinders auf chemischem Wege
II^ SmC ^'I^u§illl z u e m e m B a l s a m bereitet, so gewinnt er erst eine fast
\\ UfflM * ^ ' ^ ^ 7 / w u n derhare Wirkung.
\Jfitfmi!lfalAfcraBwy Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
^^f^^^^^m Hautstellen damit, so lösen sioh sohon am folgenden

3 p i " i ^ r o | y Morgen fast unmerkliche Schuppen von der
^StfiM»!?^ Haut, die dadurch, blendend weiss und zart wird.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weisse,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Na9enröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. T5O. (2157) 26

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker, und in allen
grösseren Apotheken. — Postaufträge werden von W.Henn ;Wien.X., effectuiert.

Endesgefertigter empfi'tl'.'t sich den p. t. Kunden zur ^^0^ ̂ . ^

Anfertigung von Kleidern^^^k^vC/»
aus in- und ausländischer Ware nach möglichst ^^^^ \?v\v\V^' .^^^^

billigen Preisen und modernster Fa$on. ^J^^\ rvCvxvO*^ <^^^

Für k. k. Staatsbeamten ^ ^ ^ * j % i i ^ J r •
führe ich nur solide Ware ^ ^ k ^ W A V ^^r °ie Uniformen
und besorge alle dazu ^ ^ ^ ^ - \ V J ^ ̂ ^^^ werden genau nach

gehörigen Artikel. ^^^^^(OCfvSC y ^ ^ ^ ^ Vorschrift effectuiert.
^^^^<\<S§8^^^^ Garantiertf Garantiert!

W- ^ ^ ^ \ ^ \ S > ^ \ ^ ^ ^ Wasserdichte Uniform-, Regen-
^ ^ ^ X \ \ \ S & ^ ^ ^ ^ und Wettermäntel

^ ^ r c J y W ^ ^ ^ ^ werden mögltohst billig berechnet

«A<p^"r . Casei,nanu .

üyiiKita
•% L^IBACH.

R&thhausplatz 15
empfiehlt sorgfältig

Sonnenschirme
Rathhausplatz 15
gearbeitete

Reoenschirme
in einfacher wie auch elegantester Ausführung, aus soliden

Stoffen in grösster Auswahl und zu staunend
billigen Preisen.

Costümschirme, Ueberlüge und Reparaturen
werden gut und billig ausgeführt.

Postauflräge prompt gegen Nachnahme effectuiert.
Wiederverkäufern stehen ausführliche Preiscourante auf Ver-

langen franco zu Diensten. (1091) 7

k .MOk. n**. ^m*. ^4k. jam*, ^m*. ^m%. ^b . ^u*. ^ k AB± J*B*. *»%. ^ b . ***. ^m.^^ ^^.^^.^K^^^^r

P^** Reizende Muster au I ' r ivatkunden gratis und ^ "'J:ltf Y
Noch nicht dagewesene Musterbüoher für Schneider «nfral „«ebrjC''

Einlage von fl. 20, welche nach erfolgten Bestellungen in Abrech«110"

Stoffe für Anzftge. ,
Peruvien und Dosking für den hohen Clerus, vorscliriftsm;issige jvrje. \p T

amten-Uniformen, auch für Veteranen, Feuerwehr, Turoe1";. ** \̂ as , -• /
Billard und Spieltische, Loden, aucli wasserdicht, für Jagdroo* ^$v ^ *.
Reise-Plaids von 4—14 fl. etc. Wer preiswürdige, ehrlicöe

e'D peris'
wollene Tuchwaren und nicht billige Fetzen, die von allen ^e} ft„ ^
und kaum für deu Sohneiderlohn stehen, kaufen will, wende sl' *&p.&.J

grösstcw Tndtlatfer Oesterr.-Ungartfg; meî V I
Bei meinem constanten Lager von '/2 Million Guld. ö. W. l l I l d Slei1 f ^ *

geschäfte ist es selbstverständlich, dass viele Beste übrig l) le l l>enieJj «1|d, f<;

denkende Mensch muss einsehen, dass von so kleinen B e B \\w^iX\ \
keine Muster versendet werden können, da doch bei einige"inlitich ...
bestellungen in Kürze niohts übrig bliebe, und es ist jjuste^r
Sohwlndel, wenn Tuchsirmen trotzdem von Besten und Coupon ^ ö»^,
und sind in diesen Fällen die Musterabsohnitte von Sttto*® .̂ ^ - ^}
Besten; die Absichten eines derartigen Vorgehens sind ^e'il'e,aeSa^1 ^ \
nicht convenieren, werden umgelauscht oder wird das Geld zurücfc^ X^f"
Länge, Preis ist nöthig, bei der Bestellung der Reste anzugeben. .̂  jcut?1-
per Naohnahme, über 10 fl.— franoo. — Correspondent ] e /
risclier, böhmischer, polnischer, italienischer und französischer S p t ' ' 1 ^ ^ ^ / (

— — i ^ — — . — — — _ _ ^ _ _ — ^ — — . — — — — — — — • " • .

Î r.
1119.

T Express- _ h

Jlamburg-New-W
^ • k ? vermittelst der schrmsten und fffuJ

"p^SL deutschen I'ost.l)anips»c'llffe ^

feOceanfalirt6bis7Ta|!
V] U Ausserdem Beförderung mit directen "
| U A Post-Dampfschlfleu

! | | von H a m b u r g n*C*iU^
%M Baltimoro Canada unviO
jgL Brnsilien Ost- ulian» :,

IV " ' La riata Afrika *** ^p.K/

Näliere Auskunft ertheilt die Direction in HamburgjJ^^-*--^^

Krystallisierte Ä i o ^
Rationellstes Mittel zur Bekämpfung der " ff
viticola der Reben und zur Bekämpfung

Hopfen- und Kartoffel-Krankheiten- ^ A
Nach dem Aussprache der Obst- und Weinbauschul^ ̂  ^

Leichte Löslichkeit, Spritzen-Sohutz, kein S J f ^ J e i t ül"'
Erhitzen des Wassers, Billigkeit. Garantie für _die Eo»*» ^
Productes. Entschiedener Vortheil vor allen anderen Mitteln. B9nIJ'ĵ '

Zeugnisse üher vorzügliche Resultate von der Gutsinspec (
C. Cav. Zanetti, Triest etc. etc. ^^gk <Jß

m~ Analysiert J/,!'
von der landw. Landes-Lehranstalt in St. Michele (Südtirol) und ""„gehaf1 u ,r
Professors Max Buchner in Graz über Antrag der k. k. landw. G e ^ e s e n . . d»

unseres Präparates wissenschaftlich nachgew ^ ^ ' .
P ^ * Achtung auf die Schutzmarke (Weinblatt mit Seh» mfAi

dann für Reinheit garantieren können. flf/Hlv'

Kunst-Stein-Pabrik KniWe /
(Steiermark). ite^^A

py* Vertretung für Krain wigg^g^^X^ I

Kalk Giftn Zy l"
bereitet vom Mit!!) ill^?>

Apotheker Julius Derlmlm,) in ̂  Orf<3 ̂
wird seit Iahrm von zahlreichen Atzten empfohlen und ' " ' ^ N t l ' l , '^,l!ö«^'<^! W

Sie empfehlen dieses Präparat wärnistcns als "« -" ^ c s', ,!»''„ >" »
Uppetit hebt, eine reichlichere, ana.emcsfenc NahrunaSans''5^,tl ",,,?'.,.»
dnrch die Ernährung sowie die Iunahme der Kräfte ' . „ V e r " ^ , . i ^ ^ > >
und beiträgt, die Anlage zu Lungenlranlheite» i " ?. l̂ae!''>"" , t l ' s ^ ^ ^ «
seitigen. Sie empfehlen es weiter als ein Mittel, welches '"/, erl"'.)la^ ,'!''«>'D
den Hustenreiz mildernden Eigenschaften sehr günstig am ver «>!>''./s'̂ N
gewebe einwirkt und durch Verringernng und Vehev" " ^ m . ^ o«l ^ «
die Kräfteabnahme eindämmt; auch ferner dnrch cme " ^ > , a " ^ ' «'lilk'̂  ' W
verdaulichem Eifen i n dem geschwächte«, blntarmen ^"Zphor^ „g. «
bildnng - und vermöge seines Gehaltes an löslichen 4>^^. ^<l" »
schwächlichen Kindern die Knochenbildnng bedeutend '" ^ ^ ' ,^-',<>

Preis einer Flasche 1 f l . 25 l r . , per Post 20 kr- «^H?'! »

^,. ^«^_ (Halbe Flaschen qibt es nicht.) b",?,e''tt" ,,s^^^/- >!

' i l l M M c h ^ W « Waruuug! 3!»ichc» .^H.<zyr>'p;5.^,^>^^R
D » W W»^R» W»!" das Or<llin„>.Präv»r«t ist. welch" «cr^l''.,^" « i ^ > ^ ^ »
L W U > ^ W i W " ""s ausdrücklich ,.»^».«l...> " f7 vic >' ,̂c " < > ' " ' »" > I W ffV^ÄU l ^ « » Ian«c", sowie darauf zu achtc«, °«' ssia, ^, jl> »
» I W . ^ Ä N M l ' ! Pr°t«t«lllcrte Echu<Mar,e sich a«'Hi^> ',.''H .^. >

lG!>»ul.iu8 «c«n^n«v ^lrssiO durch l'iMncrcn Pre!i! noch s">! ...slcitc" 5' l jasl^^ ., ^ >
^ Äulaufe um, ..^nchnlimunac« " " ^. s ^ ^ > „. »

^iLn, äpotnoks „7Us 8arml,er7 lgkoi t"H^.s^^^
Dtp..ts f«»er bn bcn Herren «pothelcr.l! sür Laibach: 3 Svodoba. ̂  ^!>'!>3 ^ t t ^ ^ / - ' »

«. ̂ "'°'"". G, Prodam. A. Schindler. M. Mi„a i , . Dro.i,! Frlesach : ^„.fMelt;,'.'!''' ^pl'
8 " f « r t : W.THur»w.,b,P, A.robacher. I , ttometter. §l. Lssger! " " " ^ L' ^^, j " " " " ^ ^ ^ ^

E. v, ^eulendura. P. Prenbini.' M. «ävasim; Villach: st- Echo'' I I . ,
^ . ^ I . Älailel! Vüllcrmarlt: I , Iobst z W o l f t v e r ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
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°*jckerei M A R I E D B E N I K Maschinstrickerei
ii|ite8teu t?Ss t?s Lager von angefangenen und fertigen Stickereien; mannigfaltigste Auswahl von Strickgarnen der renom-
JpPfe, jj * abriken; Sommerstrümpfe, gestrickt und gewebt; Herrensocken aus rein egyptischer Naturwolle; Leinenzwirne,
I e r Ausf-u ' Herrenwäsche, Cravatten; Anfertigung von Kranzschleifen mit Widmung. Monogramme werden in Ausstattungen
I Ehrung eingezeichnet und ausgestickt. (847) 6
| / " " ^ - _ _ Solideste Bedienung bei billigtsten Preisen.

Recken
1 »'""'gstenp,.ossen und Qualitäten
I l ^ ^ r r e i s e n stets vorräthig bei

i H^an*ingrer
' ^ H Z • k l Priv- Sfidbalm^ .WlenerBtraaae N r l 5

/ ^ ü * — - -

j > sJ
Ä e i t t k°mmen

^ ' > n T ^ U11(l vieljähriger
•ft) w°IieMih^andte l l n d verläss-
^ S a " ^ " ^ l i ? l l 0 8 e s Vorleben be-
V r ^ h r t ^ h f »iit den. Publicum
kCU u'i(l ]]ß koni»nen. Ausgediente

<&S^—~—^_ (6Q0) 2 5~ 1 5

L I e RattenvertilgungsmittBl

Stripe
' Mnm" r ^u a e »• Maulwürfe

/ ^ W i °' (871) 12-10

C Ä Apotheker

x
a Amerika.
J Fahrkarten
M *M

 b e i der

Jv-.^S^iaiini.BBMiiKiuin.

, $ : • - . WIEN
SNt^a^ unentgeltlich.

i ̂ ^^
11]^[ Steinkohle
I • *•' s p e ^ & r , s t k-k-Tabak-
I : | "analungen unent-
I ' ' •'< hv >rQn von 2 Zoll-

ilk'/n.'C' ^us&PAwärts spesenfrei
| > f " Ä u h r t . «nd werden

i J ^ S j o d ^ n e n t e Lieferung
•'.Ib, 6Slüal a^^ß1"- Per Woche
.•X^n bestimmten Tage

J | " ' ^ i ^ i C h e n Aufträgen ent-

Ürik^bH ^ d r o i n a
* BSSfcJ?öxn«ratraS,e.

feiTinctur
* P ? > Comp.)
<<mS"> iSu^^tel 5,1?1 e i" mildes

Am Alten Markte Nr. 4 ist ein

i Creschäftslocal
sofort und eine freundliche

Wohnung*
mit zwei Zimmern fiir August, eventuell
Juli, zu vergeben. (1665) 6—6
Anfrage: Alter Markt Nr. 5, II. Stook.

Spargel
schöne, dicke, weisse Stangen, 5 Kllo-Kist-
ohen um 2 fl. 50 kr., versendet franco

6—5 St. Peter bei Görz. (1782)

Ignaz Faschings Wwe.
Schlosserei

Polanadamnt Esr. 8
empfiehlt ihr stets wohlasiortlertes Lager^von solid gearbeiteten

zu den möglichst billigsten PreiseV (1480) 6-5

Rostolluiiffon von auswitrts werden ychnellstens effect inert.

K. k. Pateul-ATr. 1751S/43258

Trockenlegung feuchter Mauern
Mauerungen und Schutzmörtel

mit KMiMrtM's» ^vasserclicliter S c h n t z m a s s e
Ausschliessliche Fabrication durch die

Fabrik chemischer Theerprotluete» ]>aichpapi>eu-, Holzcemeut- und
Asphalt-Fabrik von

POS1TA1TSKT ds STEELITZ
Centrale: W I E N , I-9 M;axiinilianstrasse IVr- 11.

Hüttl'8 wasserdichte Schutzmasse hat sich bei zahlreichen
Verwendungen, welche im Auftrage des hohen k. und k. Reichs-
Krieg8mini8teriums mit diesem Schutzmittel gemacht wurden,
als das zuverlässigste und wirksamste Mittel bewährt, um so-
wohl bei bestehenden feuchten Gebäuden vollständige Trocken-
legung zu bewirken, als bei Neubauten die Feuchtigkeit abzuhalten.

Hüttl's wasserdichte Schutzmasse wird weder von Wasser
noch von den gewöhnlich vorkommenden Säuren und Basen
angegriffen, fault weder in der Erde, noch wird sie durch
feste oder flüssige Fäcalien zerstört; die Schutzmasse bleibt
stets elastisch, bekommt weder durch die Kälte noch durch
die Hitze Risse.

Durch die Anwendung von Hüttl's wasserdichter Schutz-
masse werden neu errichtete Objecte sofort nach Fertigstellung
gebrauchsfähig.

Wir stellen ausführliche Gebrauchsanweisungen zur Ver-
fügung, nach welchen jeder Maurer ohne weiters die bezüg-
lichen Arbeiten vornehmen kann. (1461) 5—3

Das hohe k. und k. Reichs - Kriegsministerium hat uns bezüglich
Hüttl's wasserdichter Schutzmaäse folgendes Schreiben zugesandt:

Kaiaerl. U f f u. königl.

Reichs - Kriegsministerinm
Abthoiluug 8, Nr. 671.

An die Firma
Posnansky Äc Strelitz in Wien,

I., Maximilianstrasse Nr. 11.
Auf Grund Ihres geschätzten Einschreitens rom 11. d. M.

gestattet das Reichs-Kriegsministerium, dass Sie sich in ihren
Prospeclen, betreffend den Vertrieb der cHUttl'schen wasser-
dichten Schutzmasse>, auf die Thatsache berufen, das Reichs-
Kriegsministerium habe den Militär-Baubehörden den Gebrauch
dieser Masse zur Sanierung feuchter Gebäudetheile und dergl.
empfohlen. FUr den Roicha-Kricgsminutor :

Wion am 18. Februar 1891. J. Hermann, GM.

Pfr. Seb. Kneipps Gesundheitswäsche.
^-i*^ Erklärung!

Wir erklären hiemit zum Schutze des
P. T. Publicums, dass von mehreren Seiten
unter der Bezeichnung Leinen-Trloot-
Gesundheitswäsohe «nter Benützung
des Namens Sr. Hochw. des Herrn Pfarrers
Seb. Kneipp Waren in den Handel ge-
bracht werden, welche nur Naoh-
ahmungen unseres gesetzlioh ge-
schützten Fabrikates sind. Wir be- \*
halten uns vor,gegen solch unberechtigtes 4 -
Vorgehen die geeigneten Sohritte
zu unternehmen, und erklären zur War-
nung des P. T. Publicums, dass wir
allein vom hoohw. Hrn. Pf- Seb.
Kneipp sür Oesterreich-Ungarn auto-
risiert sind. unsere von demselben . .
geprüften Fabrikate unter dessen Namen in den Handel zu bringen und
mit seiner Unterschrift zu verseilen.

Hochachtend
A / . <3f" >.yi. Erste ößterr. mech. Tricot- und Wäschewarenfabrik
Je*i / ~ 3 ^ , F Kapferer Ac Co.

G. J. Hamann in I*aibach-
Z„r n«r„„cl.ucl.ta„K! Mit c«e>- rirma Carl ^ m l n ^ r « . E g o n ^ ' « ^ X S t c h e l S d Ä

VIII . , A t a e n r t r a . » 27 , „eiche siel, al„.alleiniBos HaugUkpot vo„ If. S * • ^ J n
P e r k 5 a m .

wr in keinerlei Beziehung, und machen wir das F. 1. l uoncuin s.pi.wei —-u-««- ««h irneinna
Man verlauge au.drttokltoh Kapfer.r. Fabrikat mit Origlnal-Schutzmarke und Pfarrer M A g .

Namenszug versehe a. v >
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Mineralquelle Niederselters. J
• i i«M»n • >

Das seit dem 9. Jahrhundert bekannte und uralt berühmte Wasser aus der Minei"̂ ,.̂ ;. 5
zu Niederselters, früher im Besitze des herzoglich nassauischen, jetzt des königlich preussischen Domänen- ^ 8
wird nach wie vor a l l e in von dem unterzeichneten Brunnencomptoir ohne j e d e n Zusatz in Flaschen ufl I
mit den b e k a n n t e n E r k e n n u n g s z e i c h e n gefüllt und versendet. !

Ein Recht der Mitfüllung ist n i emandem gestattet. — Man beste l le ausdrück l i ch : I

Niederselterswasser. J
Dieses Niederselterser Mineralwasser sowie die weiteren in preuss. fiscalischem Besitze befindliche11 jĵ fM

wässer von E m s (Kränches, Kessel und Kaiserbrunnen), F a c h i n g e n , G e i l n a u , W e i l b a c h und ^c*innrllnflt>!l J
sind bei allen bekannten Mineralwasserfrandlungen und Apotheken zu haben und werden von den betreffenden nj^l
Verwaltungen der königlichen Mineralwasser-Lagerverwaltung zu Ehrenbreitstein und der unterzeichneten Stelle 1

NIEDERSELTERS im Mai 1891. . 8

(i9io)3-i Königlich preuss. Brunnencompto1'1 1

Drei eiserne TMren
sammt steinernen Thürstöoken sind
billig- zu verkaufen. (1803) 3-3

Näheres in der Administration dieser
Zeitung.

EineWohnung
bestehend aus einem grösseren oder zwei
kleineren Zimmern sammt Küche, wird von
einer ruhigen, kinderlosen Partei für den
August-Termin zu mieten gesucht.

Diesbezügliche Anträge unter «Wohnung
F. R.» an die Administration dieser Zeitung
erbeten. (1899) 3—2

Zwei

Wohnungen
mit. je 3 Zimmern und Zugehör sind mit
1. August in der Vegagasse Nr. 8 zu
vermieten. (1888) 2—2

Näheres beim Eigenthümer.

Anempfehlung.
Ich beehre mich, mein am Congreaa-

platz Nr. 17 befindliches

Dienst - Vermittlungs - Bureau
mit der Versicherung, den geehrten Aufträgen
auf das solideste entgegenzukommen, hie-
mit bestens zu empfehlen.

Achtungsvoll
(1697) 52—3 •£• Ktfy.

Beste Qualität,
neueste Fagon in

Krägen und Man-
schetten, Hosen-

trägern, Socken, Knö-
pfen, Jägerhemden

1-50 11. pr. Stück
bei (1777) 3 - 1

A. Eterhart

Miarffiiiiir
wohnt

Hotel Stadt Wien
Nr. 23 und 24.

Ordiniert täglich von 9 bis 12 Uhr vor-
mittags und von 2 bis 5 Uhr nachmittags.
An Sonn- und Feiertagen von 9 bis halb

1 Uhr.
Das Neueste auf dem Gebiete der Zahn-

technik, sowie die besten Plomben der
Farbe der Zähne entsprechend.

' Für alle Arbeiten wird vol le Garantie
geleistet. (1428) 5

Uhren
su Firnnmgs-Geschenken

empfiehlt in grösster Auswahl zu den
billigsten Preisen (1915) 3—1

Ednard Kottek
RatbbansplatK Ä2* -

vis-ä-vis der eisernen Brüoke.

Empfehle dem p. t. Pu-
blicum meine

S a i s o n -

Weiten
in hochfeinen, aparten
Damen- u. Herren-Mode-
stoifen, franz. Satins,
Zephir», Levantins und
Battisten. (1779) 9-4

Hochachtungsvoll

Wilhelm Sattner
Damen- und Herren-
Modegeschäft, Leinen-

Fabriks-Niederlage.

Mit 1. IVIai
fand die Eröffnung des 30° R warmen Mineralbades zu (1748) 3—3

Töplitz in Unterkrain
statt. — Post- und Telegraphen-Station. In 8 Stunden von Laibaeh, in 5 Stunden von
Liltai und Videm-Gurkseld(Bahnstalion) mit der Posterreichbar. Zimmer im Curhause 1. Classe
1 11., 11. Classe 80 kr. und III. Classe 70 kr. Ein Bad 1. Ciasso nur 20 kr. Für gute Küche
und die besten Unterkrainer Weine ist heuer besonders gesorgt. ÄdE"«*!-«»^**5

Badearzt etc.

i i i t n n I T in Gold<Silber'stahl uM
ÜHRBH Fiiip-Wli
•Halt Robert Kriegl, Dtaacherjgtf^l

Sämmtliche natürliche in- und ausländische A

Mineralwässer und Qudlß&FjJJ
darunter Selterswasser vom königlichen Brunnen ^ . * $° k
(Preussen) und die arsen- und eisenhaltige Levi |j

und Guberquelle ^ V
In frischer 1891er Füll"11^ |

bereits eingelangt in der % i M\jv r

Hauptniederlage: Peter Lassnik in^fl
Brunnenschriften und Broschüren auf V e r l a n g e j ^ ^ ^ t

Das Bier-Depot in LaW
der Ernten Grazer ActieH*^ |

vereinigte Brauereien ititl^ I

Schreiner in Graz und Hold in " |
befindet sich bei ^ II

M. Zoppitsch,,
Empfiehlt und liefert die besten Bieraorten der ge"*'V»^tf * / \

frisoh ab Stadt- und Tranaito-Eiskeller in Laibaob *big;te $V J ,
stellt den p. t. Bierabnehmern in der Stadt auch das beH "\^r/\
Ina Hau«. worf1 ̂ ^r/j *

Briefliche Anfragen werden bereitwilligst franco ^ e a \ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ | l u

Wer Sonnenschirms,
wirklich billig kaufen will, wende slC 1

Firma , k

J. S. Benedl^^J
l^aibacli. ^Z&ZWM?

Druck und Verlag von Jg. u. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


